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„Gott ist dann am allernächsten, 
wenn er am weitesten entfernt 

scheint.“ 
 

Martin Luther 
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Liebe Gemeinde, 
über Brücken zu gehen, ist doch ein ganz 

eigenartiges Gefühl: Ich gehe über etwas 

hinüber. Unter mir fließt ein Fluss, fährt ein 

Zug, ist eine Autobahn oder ein 

eingetrocknetes Flussbett, wie auf dem 

Titelbild des Gemeindebriefes. 

Die abgebildete Brücke ist schon mehrere 

hundert Jahre alt. Auf ihr wurden früher 

Ochsen durch das Land getrieben. Wer 

weiß wer noch alles über diese kleine alte 

Brücke gelaufen ist. 

Das besondere an Brücken ist weniger ihr 

Alter oder ihr Standort, sondern ihre 

Funktion. Brücken dienen uns Menschen 

als Hilfe. Brücken verbinden zwei Teile, die 

für uns Wichtig sind. 

Brücken sind Bindeglieder, ohne die etwas 

fehlen würde, in unserem Leben, in 

unserem Alltag. 

Brücken bauen, hat etwas mit aufeinander 

zugehen zu tun. Wo Brücken gebaut 

werden, da entsteht Gemeinschaft. Wo 

brücken existieren, da tauschen Menschen 

sich aus und nutzen dieses Hilfsmittel, um 

eine Bereicherung zu erfahren.  

Brücken zu Menschen bauen, ist nicht 

immer leicht, aber wenn es gelingt, dann 

drückt es Wohlwollen aus, dann ist es ein 

Zeichen von Zugeneigt-Sein; dann bin ich 

gastfreundlich. Eine Brücke, die für den 

Anderen gebaut wird, ist uneigennützig, sie 

ist offen und ehrlich gemeint. 

Eine Brücke zu Gott ist für uns das Leben 

und Wirken von Jesus, der in die Welt kam 

und den Menschen erzählte, wie Gott ist 

und wie ein Glaube an Gott aussehen kann. 

Mit den „Ich-bin“- Worten aus dem 

Johannesevangelium kommen wir der 

Sache schon sehr nahe. In einem heißt es: 

„Ich bin der Weg.“ Jesu Art zu leben, 

möchte uns Menschen eine Brücke sein. 

Eine Brücke, die in Form von Vertrauen 

und guten Worten vor uns entsteht. Eine 

Brücke, die Hilfsbereitschaft und 

Vergebung bedeutet. Eine Brücke in Form 

von einem Gebet für den Anderen. 

Eine Brücke in Gestalt von Liebe, Sanftmut 

und Treue. „Ein Lächeln“, so sagt ein 

Sprichwort, „ist die kürzeste Brücke von 

Mensch zu Mensch.“ 

Jesu „Ich-bin“ –Wort könnte auch heißen: 

„Ich bin die Brücke, die über den Abgrund 

zu Gott führt.“ 

Das kann heißen: „Ich helfe dir einen Weg 

zu finden, um das andere Ufer zu 

erreichen. Ich will dir ein Beistand sein in 

Zeiten deiner Orientierungslosigkeit. Ich 

will dich dann auch weiterbegleiten, wenn 

du das andere Ufer erreicht hast, dein 

Leben lang!“ 

Diese Zusage lege ich in das Bibelwort: „Ich 

bin der Weg.“ 

Ich wünsche uns allen, dass wir Brücken 

finden, die uns aushalten und helfen. Ich 

wünsche uns, dass wir selbst Brückenbauer 

sein können. Ich wünsche uns mehr 

Verbindendes und weniger Trennendes für 

unser Leben, für unseren Alltag, für unsere 

Gemeinde. Amen. 

Seien Sie herzlich gegrüßt, Ihre Pastorin 
Anke Güldner.
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Veränderung in der Friedhofsverwaltung 

Viele Jahre hat Herr Fitz unsere 

Gemeinde in Sachen Friedhof 

begleitet. Seine Aufgaben waren 

vielseitig und an vielen Orten. 

Das Dienstverhältnis zwischen der 

Kirchengemeinde und Herrn Fitz 

ist nun seit dem 01. Juli 2017 

beendet. 

Der Kirchengemeinderat dankt 

Herrn Fitz für den geleisteten 

Dienst für die Kirchengemeinde in 

Friedhofsangelegenheiten und 

darüber hinaus. 

Seit dem 01.07.2017 werden die 

Friedhöfe in Klinken, Garwitz, Alt 

Damerow, Zieslübbe, Domsühl, 

Severin, Frauenmark, Grebbin und 

Kossebade durch die zentrale 

Friedhofsverwaltung in Güstrow 

betreut. Unsere Ansprechpartnerin 

dort ist Frau Stecker. Den Kontakt 

entnehmen Sie bitte aus Seite 11. 

Die Grabanweisung bei einem 

Sterbefall geschieht nun durch die 

Pastorin, Anke Güldner. 

Für die kommende Urlaubszeit gibt 

es Vertretungsdienste. Diese 

können Sie bei den Kirchenältesten 

erfragen oder aus den 

Schaukästen auf dem Friedhof 

entnehmen. 

Das Einarbeiten in diese neue 

Aufgabe ist für den 

Kirchengemeinderat nicht einfach, 

wir hoffen auf ihr Verständnis, 

wenn Ihr Anliegen nicht sofort 

bearbeitet werden kann. 

 

Friedhofseinsätze 
In den letzten Monaten gab es 

viele Einsätze auf den Friedhöfen 

in unseren Dörfern. Es ist gut zu 

wissen, dass es Menschen gibt, die 

sich für diese besonderen Orte 

einsetzen. 

Wir danken an dieser Stelle den 

Verantwortlichen und den Helfern 

der Friedhofseinsätze in Garwitz, 

Kossebade, Domsühl, Alt 

Damerow und Frauenmark. 
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Ausflug zum Orgelbauer nach Plau am See 

Es ist schon was Besonderes, die 

Werkstatt eines Orgelbauers zu 

betreten. Überall sind Pfeifen zu 

sehen: große kleine, winzige und  

riesige Pfeifen. Dazu  viel Werkzeug, 

 viele Ersatzteile. Wir 

besuchten unsere 

Klinker Orgel mit dem 

Orgelförderverein. Herr 

Arnold und seine Frau 

führten uns durch die 

einzelnen Räume und 

erklärten uns die 

Arbeitsschritte, bis die 

Orgel fertig ist. 

Mittlerweile wird die 

Orgel schon wieder eingebaut. Wir 

freuen uns, wenn sie im 

Festgottesdienst zur Orgelweihe am 

24.09. wieder mit vollem Klang die 

Kirche füllt. 
 

„Du siehst mich“ 
So lautete das Motto des 

diesjährigen Kirchentags in Berlin. 

Eine kleine Jugendgruppe unserer 

Gemeinde war gemeinsam mit Anke 

Güldner und Conny Dittrich dabei. 

Auf die Frage: „Welche 

Eindrücke nimmst du mit 

nach Hause?“, antworteten 

Viele: „Die einzigartige 

Stimmung beim 

Abendgebet.“ Ja, dieses eine 

besondere Abendgebet 

stellte das Konzert der Wise Guys 

und Barak Obama und viele 

Aktionen im Zentrum Jugend in den 

Schatten. Ein Eindruck dieses 

besonderen Abends zeigt das Bild:
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Junge Gemeinde 
immer um 19 Uhr 

in Klinken 

   18.09.      16.10.  

Der Raduhner 
Liederkreis  

probt jeden Dienstag 
um 19.30 Uhr 

im Vereinsraum der Schützen 
Wir können noch Verstärkung gebrauchen. 

 

 

 

 

 

Christenlehre 
Jeden Dienstag 

15.3o-17.oo Uhr in Klinken. 

Gemeindenachmittage 
jeweils um 14.30 Uhr 

Im August machen wir Sommerpause! 
 

07.09. Raduhn 
19.09. Grebbin 

 
Oktobertermin sprechen wir ab für 

Raduhn, denn der 03.10. ist ein Feiertag 

19.10. Grebbin 

Konfirmandenunterricht 
 

Unsere Konfirmandenzeit 
beginnt im Pfarrhaus in Klinken 
mit einem Infoabend für Eltern 

und Konfirmanden. 
28.09. – 19.oo Uhr 

Termine: 
07.10. 04.11. 09.12. 

„30 – Minuten 
Orgelmusik“ 

25.08. Raduhn 
01.09. Frauenmark 
 
06.10. Frauenmark 
20.10.  Raduhn 

Abendandachten 
Immer 18.3o Uhr 

Im August machen wir noch 
Sommerpause. 

Kossebade: 13.09. 
   11.10. 
 
Klinken:  06.09. 
   04.10. 
   01.11. 
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Lichtbildvortrag über die Pilgerreise nach Santiago 
Steffi Schröder hält am 08.09.2017 im 

Pfarrhaus in Klinken einen Vortrag mit vielen 

Reisebildern von der Pilgerreise nach 

Santiago. Beginn ist 17.oo Uhr. 

 

Malwochenende 

Wir fahren wieder Malen. Oder Filzen. Oder 

Werkeln oder einfach nur Kreativ-Zeit 

verbringen. Dieses Jahr führt unser Weg 

wieder nach Blücher ins Alte Pfarrhaus. 

Bitte umgehend anmelden! 

Wir reisen vom 08.09.-10.09.2017. Alle weiteren Infos gibt es auf Anfrage von 

Anke Güldner, im Pfarrhaus. 

 

 

Festwochenende in Klinken 

Gleich zwei Höhepunkte prägen ein Wochenende: 

 

Gemeindefest – "Leben wie Familie Luther“  

– 23.09.17 ab 14.oo Uhr 

*Altes Handwerk * *Spiele, die sie Luther schon spielte*     *Schwein am 

Spieß* *Spinnen/Stricken/Filzen*     *Kochen über Feuer* und noch viele 

andere Höhepunkte erlebt ihr, wenn ihr mit dabei seid! 

 

 

Orgelweihe – der Rungeorgel in Klinken 

 – 24.09.17,  14.oo Uhr 

Ein festlicher Gottesdienst mit besonderen Orgelklängen durch Kreiskantor 

Stefan Reißig und fachliche Worte vom Orgelbauer Andreas Arnold erwarten 

die Besucher. Dazu werden Tee, Kaffee und Kuchen bereitgestellt. 
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Gemeindefest 

„Leben wie Familie Luther“ 

Am 23.09.2017 

Pfarrhof in Klinken 

Ab 14.oo Uhr 

Näheres kann auf den folgenden Seiten nachgelesen werden. 

Frauensound & Pfeifenklang 
Am 15. September 2017 

19.3o Uhr, Kirche Domsühl 
Der Frauenchor „Die Herzensschönen“ der 

Kreismusikschule unter Leitung von Doreen von Berg 
und St. Georgenkantor Fritz Abs gestalten gemeinsam 

diesen Abend. 

 

Orgelkonzert 
des Förderverein Lewitzrandorgeln e.V 

Unter der Leitung von 

Kreiskantor Stefan Reißig (Hagenow) 
wird eingeladen in die  

Kirche in Klinken 
Am 01. Oktober 2017 

17.oo Uhr 

Gespielt wird Musik von Johann Sebastian Bach, Georg Philipp Telemann (250. 
Todestag), Johann Gottfried Walther und anderen. 

An der Runge-Orgel von 1841 
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Geburtstag feiern im August: 
Ingrid Drescher 78 Domsühl 
Gerda Schröder 76 Garwitz 
Gerda Freude 83 Domsühl 
Liselotte Frick 89 Goldenbow 
Hildegard Janz 80 Grebbin 
Hannelore Klockow 80 Raduhn 
Christel Brüß 91 Domsühl 
Bert Behling 71 Friedrichsruhe Hof 
Horst Warnke 78 Klinken 
Marianne Hoffmann 79 Goldenbow 
Christa Siefke 81 Severin 
Arthur Weltzer 89 Kossebade 
Klaus Hey 79 Domsühl 
Werner Löwenberger 74 Domsühl 
Ernst Ruwolt 83 Severin 
Anni Boy 79 Klinken 
Erika Krüger 78 Goldenbow 
Gerhard Warncke 81 Kossebade 
Christa Quitzow 82 Bergrade Dorf 
Horst Schröder 76 Garwitz 
Friedrich Kopaß 80 Severin 
Gerda Steffan 93 Frauenmark 
Manfred Kleist 80 Friedrichsruhe Hof 
Helmut Braunschweig 79 Domsühl 
Charlotte Niemann 86 Goldenbow 

 

Kirchlich beerdigt wurde: 

Jürgen Engelland aus Friedrichsruhe 
 

Getauft wurden: 

Enie Engelhard in Domsühl 

Mika Stine Wilgen in Garwitz 

Maya Lea Wilgen in Garwitz 
 

Konfirmiert wurde: 

Silvio Rackwitz in Domsühl

Gott, zu dir rufe ich! 
In mir ist es finster, 
aber bei dir ist das 

Licht; 

Ich bin einsam, aber du 
verlässt mich nicht; 

Ich bin kleinmütig, 
aber bei dir ist die Hilfe; 

ich bin unruhig, aber 
bei dir ist der Friede; 

in mir ist Bitterkeit, 
aber bei dir ist die 

Geduld; 

ich verstehe deine 
Wege nicht, 

aber du weißt den Weg 
für mich. 

 
D. Bonhoeffer 
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Geburtstag feiern im September: 

 

 

 
Kirchlich getraut 
wurden: 
Bianca und Timo Wilgen in 
Garwitz 
 
Stephanie und Thomas 
Lindemann in Frauenmark 
 
Dirk und Camelina Fontana 
in Raduhn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

   

Frieda Drefahl 78 Garwitz 
Inga Tonn 81 Domsühl 
Siegfried Stövhase 84 Garwitz 
Margot Timmermann 83 Raduhn 
Lorenz-Joachim Dehn 83 Domsühl 
Carl Seyer 95 Garwitz 
Irene Bandow 87 Garwitz 
Jürgen Gottschalk 76 Grebbin 
Klaus Heesch 79 Domsühl 
Irmeli Paetsch 76 Kossebade 
Christa Schulz 72 Goldenbow 
Dieter Marckwardt 72 Raduhn 
Karla Sorgenfrei 87 Klinken 
Wolfgang Rossow 77 Domsühl 
Hildegard Pingel 90 Friedrichsruhe Hof 
Lore Rebert 80 Goldenbow 
Lydia Gramke 86 Domsühl 
Elli Hinz 84 Raduhn 
Werner Lantow 78 Kossebade 
 

Geburtstag feiern im Oktober: 
 
Gerda Kopaß 79 Severin 
Irmtraut Gatz 77 Domsühl 
Hans-Ulrich Göttmann 79 Zieslübbe 
Gilda Hagen 86 Raduhn 
Gerhard Hopp 85 Klinken 
Ewalt Albrecht 83 Kossebade 
Edelburg Klöckner 75 Grebbin 
Manfred Rickert 81 Severin 
Ursula Klausnitzer 78 Grebbin 
Emil Gramke 87 Domsühl 
Wally Hagen 85 Klinken 
Willy Warnke 89 Goldenbow 
Waltraut Warncke 81 Kossebade 
Käte Friedrichs 82 Zieslübbe 
Günter Rebert 82 Goldenbow 
Ingrid Braunschweig 80 Domsühl 
Helene Brinkmann 88 Schlieven 
Waltraud Heinrich 78 Severin 

 
    
Wir wünschen 
allen Jubilaren 
Gottes Segen. 

 
Danket dem Herrn; 

denn er ist 
freundlich, und 

seine Güte währet 
ewiglich. 

Ps 118,1 

   
 

 



Schon erkannt?            11 
 

Bilderrätsel für Jung und Alt 
Kennen sie/ kennt ihr eigentlich alle 
unsere Kirchen? Wenn wir daran 
vorbeifahren erkennen wir sie 
schnell, aber wer war schon einmal 
in dieser Kirche und kann sagen, 
welche unserer 11 Kirchen es ist? 
Zum besseren Kennenlernen oder 
genaueren Hinsehen gibt es auf 
dieser Seite nun ein Bilderrätsel. 

Ein Bild aus oder von Teilen unserer 
Kirchen ist abgebildet. Wer es errät, 
melde sich in Klinken im Pfarrhaus. 
Es wartet ein kleiner Preis auf alle 
Ratefüchse. 
 

 
In welcher Kirche bin ich? 

 



 
Unsere Gottesdienste 

 
Datum Uhrzeit Ort Besonderes 

06.08. 10.oo Raduhn  

13.08. Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst in den 

Nachbargemeinden. 20.08. 

27.08. 10.oo Klinken  

03.09. 10.oo Kossebade  

10.09. 10.oo Severin  

17.09. 10.oo Garwitz  

23.09. 14.oo Klinken Gottesdienst zum 

Luther-Gemeindefest 

24.09. 14.oo Klinken Festgottesdienst zur 

Orgelweihe 

01.10. 10.oo Grebbin Erntedank 

08.10. 10.oo Raduhn  

15.10. 10.oo Severin  

22.10. 10.oo Kossebade  

29.10. Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst in den 

Nachbargemeinden. 

31.10. Wir feiern einen zentralen Gottesdienst mit 

Nachbargemeinden in St. Marien, Parchim 
 
 
Unsere Urlaubszeiten: Anke Güldner: 31.07.-20.08. & 23.10.-29.10.2017 
 Conny Dittrich: 31.07.-20.08.2017 

*****  *****  *****  ***** 
 

 
 


